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im Vereine mit der Wissenschaft die höchsten Wirtschaftserträge

erzielen lassen.

Wir haben gesehen, wie sich Theorie und Praxis im
wirtschaftlichen Leben paaren; keines kann das andere

entbehren, am allerwenigsten noch auf dem Gebiete der

Urproduktion; denn kein anderes Gewerbe erfordert ein

so vielseitiges Wissen, so viele specifische Eigenschaften
und Fähigkeiten, wie diese Wirtschaftszweige, wenn sie,

entsprechend ihrer Bedeutung, rationell betrieben werden
sollen. Hier gilt der Wahlspruch:

Progressus cum prudentia
Practica cum sciential

Ct
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Corrigendum:
Beilage". Geologische Profile. Zu unterst in der Zeichenerklärung
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Schiltkalk umfassen. Vergl. pag. 155.
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